
 
 

Maigrüße aus dem SprengelHaus  

Von Claudia Schwarz, Sarah Buck und Hans-Georg Rennert  

 

 

 

 

 

 

Wir haben seit dem 20. März 2020 geschlossen. Seither finden hier keine 
Gruppen oder sonstige Aktivitäten, Beratungen, Kurse mehr statt. Der of-
fene Bereich im Nachbarschaftsladen ist geschlossen, ebenso wie der Rest 
des SprengelHauses. Dennoch waren und sind wir mit vielen Nach-
bar*innen im Kontakt. Wir schreiben Briefe, legen Bücher raus, rufen an, 
nehmen Anrufe entgegen oder schreiben E-Mails. Alles ist anders als sonst. 
Im SprengelHaus ist es seeeehr ruhig geworden, da die Gruppen und auch 
ihr als Besucher*innen fehlt. Viele Nachbar*innen fragen sich und uns, 
wann wir die Türen wieder öffnen.  

Ihr bekommt es bestimmt auch mit: Mittlerweile gibt es regelmäßig neue 
Verordnungen und teilweise Lockerungen, an die auch wir als nachbar-
schaftliche Einrichtung uns halten müssen. Derzeit planen wir eine schritt-
weise Wiedereröffnung und arbeiten an einem Hygieneplan, welcher Vo-
raussetzung für die schrittweise Öffnung des Nachbarschaftsladens und 
des gesamten SprengelHauses ist.  

Dies wird noch etwas Zeit in Anspruch nehmen und wir werden wirklich 
nur schrittweise öffnen können. Dies bedeutet für euch, dass es nicht di-
rekt wieder genauso sein kann, wie es vor der Schließung war. Wir werden 
uns alle an neue Vorgaben halten müssen. 

Wir bitten euch also um weitere Geduld. Wir sind dabei und organisieren, 
aber eine Öffnung wird nur sehr langsam und vorsichtig durchzuführen 
sein.  

 Wann gibt es wieder Erzählcafés und anderes? 
 
Unter der Überschrift „Seniorenarbeit stärken“ und auf Basis 
einer Förderung des Bezirksamts Mitte hatten wir viele Aktivi-
täten geplant, die Menschen unterschiedlichen Alters und ver-
schiedener Herkunft einladen mitzumachen, z.B. Erzählcafés, 
gemeinsame kulturelle Aktivitäten, „Meine Heimatküche“, In-
formationsveranstaltungen. Dann kam das Virus … 
 
Gesprächsrunden, Führungen und anderes sind jetzt wieder 
erlaubt. Gemeinsames Kochen oder Besuche in der Komischen 
Oper sind bis auf weiteres leider nicht möglich. Jetzt sind wir 
dabei, neu zu planen und hoffen, dass im Juni ein Erzählcafé 
und vielleicht eine „Spurensuche Kolonialismus im Kiez“ statt-
finden kann. Achten Sie auf Ankündigungen! Weitere Informa-
tionen: Hans – Georg Rennert / Gemeinsam im Stadtteil e.V., 
Tel. 45 02 85 24; rennert@gisev.de 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Abstandsregelungen bleiben wir in Kontakt – gestaltet uns eine 

Postkarte und sendet Sie uns zu oder steckt sie in den Briefkasten vor 

dem Nachbarschaftsladen! 

Wenn ich ein Vöglein wäre …. Eine Idee von Karin Fröhlich und Nach-

barinnen im Sprengelkiez … aus den vielen Postkarten macht uns Karin 

Fröhlich ein Postkartenbuch, in das wir weiter malen können. Die lee-

ren Postkarten könnt ihr bei uns bekommen. Immer Montag, Mitt-

woch, Freitag von 10:00-13:00. Bei gutem Wetter stehen sie vor dem 

Nachbarschaftsladen.  

Der Flug der Liebe 

(1) Wenn ich ein Vöglein wär' 
Und auch zwei Flüglein hätt', 

Flög' ich zu dir. 
Weil es aber nicht kann sein, 

Bleib' ich allhier. 
 

(2) Bin ich gleich weit von dir, 
Bin ich doch im Schlaf bei dir, 

Und red' mit dir; 
Wenn ich erwachen tu', 

Bin ich allein. 
 

(3) Es vergeht keine Stund' in der Nacht, 
Da mein Herze nicht erwacht, 

Und an dich gedenkt, 
Dass du mir viel tausendmal, 

Dein Herz geschenkt. 

Die ersten drei Strophen aus Johann Gottfried Herder: Stimmen der Völker in Liedern, Erstes Buch, Nr. 12. Erst-
mals erschienen 1778. Übernommen in: "Des Knaben Wunderhorn. Alte deutsche Lieder, gesammelt von L. 

Achim von Arnim und Clemens Brentano", Erster Teil, 1806. 
http://www.goethezeitportal.de/wissen/illustrationen/volkslied-motive/wenn-ich-ein-voeglein-waer.html 

Cafe Rosa in der Torfstraße 23 hat seit dem 01. 

Mai wieder geöffnet - mit neuem Konzept: Ne-

ben Cafe, hausgemachter Pasta, Crepes oder 

gelegentlich auch Kuchen zum Mitnehmen, gibt 

es nun einen kleinen Bücher- Second-Hand-

Laden. Mit Romanen, Koch- und Kinderbüchern. 

Bitte bringt eure Tupperdosen oder Kaffeebe-

cher mit. Im Cafe Rosa soll kein zusätzlicher Ver-

packungsmüll geschaffen werden  Die Preise 

sind sehr fair. Sonntag – Freitag, 09:00-18:00. 

Die Osterkirche startete am Sonntag, dem 10. 

Mai 2020 wieder mit dem Gottesdienst: Mit 

mindestens 2 Metern Abstand und Mundschutz. 

Der Youtubekanal „Ostergemeinde Wedding“ 

funktioniert natürlich weiterhin.  

 



 

Fest der Nachbarn - Wir wollen mit Euch 

feiern 

 

 

 

 

 

 

Weitere Infos zum Fest der Nachbarn folgen  

 

 

 

  

 

 

Am 29. Mai 2020 feiern wir auch dieses Jahr das 

Fest der Nachbarn – wohl etwas anders als nor-

malerweise…aber nur, wenn Ihr alle mitmacht!  

Wimpel und Luftballons gibt es dieses Jahr von 

uns- Schmückt Eure Fenster, euren Balkon, den 

ganzen Kiez! Auch eine Anleitung zum Basteln von 

eigenen Papiergirlanden bekommt ihr bald von 

uns.  

Eine Kiez-Rallye für Groß und Klein durch den 

Sprengelkiez. Die Rallye könnt ihr am 29.05. ab 

13.00 -18:00 bei uns im Nachbarschaftsladen 

abholen und dann auch direkt von dort starten. 

Nach erfolgreicher Rallye könnt ihr euch bis 

18:00 bei uns melden, um eure Lösungen zu be-

stätigen.  

 

Der 29.05.2020 – Fest der Nachbarn- ist ein Tag, 

um aufmerksam zu werden. Für die Nachbarn im 

Haus und im Kiez. Wer wohnt neben mir, über 

oder unter mir? Wer gegenüber? Vielleicht hin-

terlasst ihr euren Nachbarn insbesondere an die-

sem Tag einen kleinen Gruß im Postkasten oder 

eine kleine Aufmerksamkeit vor der Tür. Um sich 

kennenzulernen und in Kontakt zu kommen …  


